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Änderungsantrag Nr. 57.1. – Ersetzung Zeile 271 – 284 
Mit den Ängsten der Menschen zu spielen, Hass und Hetze zu schüren, unsere 
Gesellschaft weiter zu spalten und zeitgleiche keine Lösungen zu bieten, ist keine 
Alternative. Sachsen-Anhalt für eine Legislatur einer gesichert rechtsextremen Partei 
mit Clanstrukturen zu überlassen nicht die Lösung. Wenn Strukturen in der Kinder- und 
Jugendhilfe, der Bildung, der Wissenschaft und Wirtschaft einmal zerstört sind können 
sie nur schwer wieder hergestellt werden. Damit verbunden sind unweigerlich die 
Einschränkung von Grundrechten und die Abwanderung von Menschen – das wird uns 
allen dauerhaft schaden! 
 
Änderungsantrag Nr. 57.2. – Streichungen  Zeile 288:   
„Wir sind wieder da.“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.3. – Streichung  Zeile 290/291:  
„Das liegt an unserer Superkraft.“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.4. – Ergänzung  Zeile 304:  
„Kita- und Schulsozialarbeit“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.5. – Änderung  Zeile 309: 
„Jugendclubs und Vereine sollen gefördert werden.“ in 
„Angebote der Kinder- und Jugendhilfe sowie Vereine müssen unbürokratisch 
gefördert werden.“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.6. – Änderung  Zeile 316:  
„wollen“ in  
„fordern“ 
 
Änderungsantrag Nr.57. 7. – Streichung  Zeile 327 bis 329 
 
Änderungsantrag Nr. 57.8. – Änderung  Zeile 331/332:  
„Und falls Sie mal gefragt werden sollten, wovon Die Linke das alles bezahlen will:“ in 
„Wie haben viel vor und bringen den Vorschlag zur Finanzierung gleich mit:“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57. .9 – Änderung  Zeile 344/345:  
 
„…soziale Sicherheit ernst nimmt.“ in 
 „… soziale Sicherheit investiert.“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.10. – Änderung  Zeile 349/350:  
 „… und vielleicht sogar die Schulpflicht abschaffen.“ in 
 „… und die Chancengleichheit in der Bildung abschaffen.“ 
 
Änderungsantrag Nr. 57.11. – Streichung  Zeile 363 


